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Editorial 

Liebe Leserin, lieber Leser! 
      Vier Jahre lang durfte ich Obmann von KEIMBLATT ÖKODORF sein. Eine wunderbare Zeit 
mit wenigen Tiefs und vielen Hochs. Viel ist uns gelungen und unser Ziel ist schon zum 
Greifen nahe. Ich freue mich über unseren neuen Obmann DI Markus Fröhlich und gratuliere 
auch allen anderen Vorstandsmitgliedern zu ihrer Wahl. Heuer habe ich mich nicht mehr zur 
Wahl gestellt. Die kommende Zeit werde ich etwas leiser treten und zunehmend in die 
Beraterrolle schlüpfen – und als Lebensmitglied bleibe ich dem Verein noch länger erhalten 
(Infos zur Lebensmitgliedschaft unter: www.oekodorf.or.at/www.ger/index_mitglied.html) 
Die PionierInnen haben mein volles Vertrauen, das erste Ökodorf in Österreich wahr werden 
zu lassen. Viel Erfolg, alles Liebe und Gute wünsche ich … natürlich auch Ihnen, liebe 
LeserInnen, Euer/Ihr Alexander Dworak. [AD] 

 
News 

Inauguration der PionierInnen 
      Nachdem das KEIMBLATT ÖKODORF Team am 26. April die PionierInnen-Auswahl 
getroffen hatte, fand am 2. und 3. Mai die Inauguration im Haus Sonnenschein statt. Zur 
Amtseinführung leitete die ehemalige Obfrau Magdalena Brückner zusammen mit Alexander 
Dworak die 13 PionierInnen durch eine feierliche Zeremonie, in der symbolisch aus 
Vergangenheit und Gegenwart ein Sinn füllender Weg in die Zukunft beschrieben wurde. 
Zum Abschluss des zeremoniellen Teils folgte die Unterzeichnung der KEIMBLATT ÖKODORF 
Statuten und dessen Grundsätze von allen PionierInnen - und dann wurde ordentlich 
gefeiert! Fotos des Wochenendes finden Sie unter: 
www.oekodorf.or.at/www.ger/index_oeff.html [SiM] 
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Volles Programm, neuer Termin für SiedlerInnen 
      Wollen Sie KEIMBLATT ÖKODORF hautnah erleben und interessante Veranstaltungen 
besuchen? Im August bieten wir wieder unseren 16-tägigen Permakultur-Zertifikatskurs an 
(auch eine einwöchige Teilnahme ist möglich). „Mit Permakultur mehr Nachhaltigkeit und 
Lebensqualität“, ist unser Motto. Im Zuge des Kurses können verschiedene Workshops auch 
ohne Kursteilnahme besucht werden. Schon am 13. Juni findet das beliebte Ökodorf-Café 
statt. Schauen Sie vorbei unter www.oekodorf.or.at/www.ger/index_atermine.html - hier 
finden Sie die Details zu den Veranstaltungen. Für LangzeitplanerInnen: Die SiedlerInnen-
Auftaktveranstaltung (für jene, die sich für’s Siedeln interessieren) haben wir auf Sa., 31. 
Okt. 2009 verschoben. Ich freue mich auf inspirierende Begegnungen! [RW] 

 
Intern 

Werkzeug: Governance 
      Rechtzeitig vor der Aufnahme der PionierInnen im Mai ist dem damaligen Team ein 
wichtiger Aspekt bewusst geworden: Die Vergrößerung der Organisation verlangt nicht nur 
eine klare Entscheidungs- sondern auch Organisationsform. Wir haben aus den Erfahrungen 
unserer Projektvorbilder gelernt und richten uns nun nach dem Modell der „Holakratie“ bzw. 
„Soziokratie“. Deren Prinzipien bestehen u.A. aus (pointiert formuliert): Konsent statt 
Konsens; kleine entscheidungsautonome Kreise statt frustrierende Riesengruppen; 
organische integrative Hierarchiestruktur statt lähmend flache Basisdemokratie. Ich freue 
mich schon darauf, diese Prinzipien an dieser Stelle zu erläutern. Ein Link für den Einstieg: 
http://if.integralesforum.org/fileadmin/user_upload/FACHGRUPPEN/FG_imove/downloads/Ar
tikel_-_Integrale_Organisation__IP05__D.W..pdf [RW] 
  
Tagebuch: Eintrag vom 1. Mai 2009 
      „Auch ein Weg von tausend Meilen beginnt mit dem ersten Schritt“. Laotse … und der 
Start der PionierInnengruppe beginnt für mich mit einer langen Zugfahrt von Südtirol in die 
Steiermark. Vieles geht mir dabei durch den Kopf und auch durch das Herz. Gestern war der 
offizielle Abschluss einer dreijährigen Ausbildung in einem Friedensforschungsprojekt in 
Portugal, an der auch ich zeitweise beteiligt war, und morgen startet ein neues Projekt: die 
13-köpfige PionierInnengruppe für KEIMBLATT ÖKODORF. 13 Menschen aus verschiedenen 
Himmelsrichtungen werden morgen erstmals in dieser Formation zusammen kommen, um 
etwas Neues auf der Erde zu manifestieren. Wie wird es sich anfühlen? [AG] 

 
Gemeinschafts-Kurzportrait 

Auroville 
      Die „Stadt der Morgenröte“ im Südosten Indiens verdankt ihren Namen und ihre 
Philosophie dem indischen Denker Sri Aurobindo. Sie wurde 1968 von Mira Alfassa mit Hilfe 
der UNESCO und der indischen Regierung gegründet. Zurzeit leben in Auroville über 2.000 
Menschen aus ca. 40 Nationen und realisieren u.a. Schulprojekte, bieten alternative 
Heilmethoden und Gesundheitszentren, erforschen und nutzen erneuerbare Energien, 
Baubiologie sowie ökologischen Landbau. Auroville versteht sich als ein Ort lebenslangen 
Lernens, als eine Brücke zwischen Vergangenheit und Zukunft, in der menschliche Einheit 
und Gemeinschaft gelebt wird. Mehr darüber unter: www.auroville.org [RW] 

 
Empfehlungen 

Wahre Admiranten der Waldviertler! 
      Wir sind Fans der Waldviertler. Und da geht es nicht um die Kartoffel oder die Leute im 
Speziellen, sondern um die eine Bastion der Schuhproduktion in Österreich, die nebenbei 
auch noch Möbel und anderen Zündstoff unter die Leute bringt. Man denke nur an das 
famose GEA-Album - gelesen und genossen in hoffnungsvollen Zügen. Waldviertler sind 
Qualität und Service, Komfort und Haltbarkeit, sind Kreativität und Genuss, Freude und 
Lebenslust... Alles in Einem scheint und ist möglich: Eine Fabrik aufsperren, wo andere 
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zumachen. Das Bescheidene macht Sinn. Und zwar seit 25 Jahren! Oh Herz, was willst du 
mehr? Noch einmal 25 Jahre? Mindestens! Schau gleich selber nach unter www.gea.at! [AN] 
 
Gemeinschaftsbildung nach Scott Peck, von 19. bis 21. Juni bei St. Pölten 
      In Gemeinschaft zu leben braucht die Bereitschaft für wirklich authentische 
Kommunikation und authentische Beziehungen. Scott Peck hat entdeckt, dass eine Gruppe 
auf dem Weg in die Authentizität vier Phasen (Pseudo, Chaos, Leere, Authentizität) 
durchläuft, wenn man sie so weit wie möglich sich selber überlässt („group of all leaders“). 
Zur Hilfestellung gibt es einige wenige Kommunikationsempfehlungen (keine Regeln) und 
eine Begleitung, die nur eingreift, wenn eine Hilfestellung gebraucht wird.  
Weitere Infos in dem Buch von Scott Peck "Gemeinschaftsbildung - der Weg zu 
authentischer Gemeinschaft", zu beziehen bei www.eurotopia.de oder im Buchhandel. 
Details zum Workshop: www.gemeinschaftsbildung.com [RW] 
 
Beim Ökosozialen Forum thront über allem die Nachhaltigkeit 
      Wer heutzutage noch nichts von „Ökosozialer Marktwirtschaft“ gehört hat, sollte sich 
danach erkundigen. Verkürzt geht es dabei um ein ausgewogenes, dynamisches 
Gleichgewicht zwischen sozialer Fairness, ökologischer Verantwortung, aber auch 
wirtschaftlicher Wettbewerbsfähigkeit. Umweltbewusstes Verkehrs- und Konsumverhalten, 
nachhaltige Land- und Forstwirtschaft, eine ökologisch orientierte Energiepolitik, 
Baubiologie, sowie die umfassende Landentwicklung und Dorferneuerung sind nur einige 
Beispiele für den Aktionsbereich des Ökosozialen Forums. Wer mithelfen will, diese Ideen 
weiter zu tragen, sollte sich auf www.oesfo.at/osf umsehen. Beispielwirkung durch 
konkretes Handeln ist erwünscht! [AN] 

 
Wunschliste 

Gesucht: Festnetztelefone 
      „Authentisch kommunizieren“ über’s Telefon ist an sich schon recht schwierig – mit 
einem unkontrollierbaren Rauschen wird’s unmöglich … unsere beiden Festnetztelefone sind 
aus dem vorigen Jahrhundert und schon ein wenig altersschwach. Darum suchen wir zwei 
neuere Apparate. Wichtig wäre die Funktion Rufnummernspeicher oder Kurzwahl. Wer einen 
guten Tipp hat, bitte bei mir (Ronny) melden: r.wytek@oekodorf.or.at. Danke! Weitere 
Wünsche finden Sie unter: www.oekodorf.or.at/suche [RW] 

 
Gewinnspiel 

Der Gewinn: Mit Schremser Schlapfen schlendern! 
      Wer kann sich folgendes vorstellen: Ein ganzes Ökodorf schlendert in Schremser 
Schlapfen! Weil im ersten Ökodorf Österreichs stehen alle auf Waldviertlern. Stoßgedämpft 
und gefüttert im Bezirk Güssing. Noch ein Traum, wird es bald soweit sein. Denn es führt 
kein Weg zurück... Genau wie beim Gewinnspiel: Dieses Mal verlosen wir sieben Paar der 
schon erwähnten Schlapfen "Modell Schrems" aus der famosen Waldviertler Schuhfabrik. 
Bitte dazu die Antwort auf folgende Frage bis zum 06.06.09. um 06.09 Uhr (für 
FrühaufsteherInnen) an gewinnspiel@oekodorf.or.at schicken (Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen): Wie viele PionierInnen werden eine wahre Ökodorflawine in Österreich 
lostreten? Ein Tipp: Hier im Keimbl@tt selber steht´s ... [AN] 

 
KEIMBLATT ÖKODORF 

Über uns 
      Wir sind eine Gruppe von Menschen, die es sich zum Ziel gemacht hat, ein Ökodorf in 
Österreich zu verwirklichen. Wir planen eine regionalverbundene und gastfreundliche 
Siedlung für etwa 150 Menschen auf dem Weg in Richtung Friedfertigkeit, Nachhaltigkeit 
und Selbstentfaltung. 
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Viele Wege führen zu KEIMBLATT ÖKODORF 
      Kontaktieren Sie uns, wenn Sie Fragen haben bzw. uns persönlich kennen lernen wollen! 
Unsere Kontaktdaten finden Sie im Impressum. 
Kontaktinformationen (z.B. Projektbesuch, Anreiseinformationen, Antwortformular, 
Mailinglisten etc.) finden Sie unter www.oekodorf.or.at/www.ger/index_contact.html. 
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter Tel.: +43/(0)3153/8253. 
 
Interesse, KEIMBLATT ÖKODORF zu unterstützen? 
      Informationen zu vielfältigen Unterstützungsmöglichkeiten wie Spende, Mitarbeit, 
Mitgliedschaft, Investment, Patenschaft, siehe: 
www.oekodorf.or.at/www.ger/index_supp.html 
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter Tel.: +43/(0)3153/8253 

 
Keimbl@tt 

Abonnieren/abbestellen 
      Wir bieten Ihnen ein Gratis-Abo per e-mail. Das Abo per Postversand kostet 10,- € pro 
Jahr für sechs Ausgaben. Teilen Sie uns bitte die gewünschte Zustellungsart und Ihre 
Kontaktdaten mit (e-mail- bzw. Postadresse) unter: abo@oekodorf.or.at oder Tel.: 
+43/(0)3153/8253. Mitglieder erhalten auf Wunsch auch per Post eine kostenlose 
Zusendung! 
Hinweis gemäß § 107 TKG 2003 und § 7 Abs. 2 ECG: 
Um das Keimbl@tt-Abo abzubestellen, bitte ein e-mail mit Betreff „abbestellen“ an 
abo@oekodorf.or.at schicken oder kurz unter Tel.: +43/(0)3153/8253 anrufen. 
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